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Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
nachstehend möchten wir Sie und den Rat der Stadt Lohmar über die Arbeit von 
PLuS Europa e.V. im Jahre 2012 informieren und einen Überblick über die 
durchgeführten Aktivitäten geben. 
 
 
Vila Verde 
 
Unsere Parnerstadt in Portugal war in diesem Jahr besonders hart von der 
Finanzkrise betroffen. Es herrschten starke Restriktionen im Bereich des Budgets, 
auch partnerschaftliche Aktivitäten waren davon betroffen, sodass weniger 
Aktivitäten als im letzten Jahr durchgeführt wurden. 
 
Dennoch wurde es möglich, dass eine Delegation von PLuS Europa zusammen mit 
dem Lohmarer Verein für Bildung und Kultur (LuBiKu) im Oktober eine Reise nach 
Portugal unternahm. Dabei wurde die Gelegenheit genutzt, vor Ort die möglichen 
Aktivitäten für das Jahr 2013 zu besprechen. Es ist unter anderem eine 
Mitgliederfahrt nach Portugal geplant. Der Besuch des Donrather Erntefestes einer 
portugiesischen Gruppe muss leider ausfallen. 
 
Auch politisch ist Vila Verde und die Region von vielen 
Umstrukturierungsmaßnahmen betroffen. Wir sind weiterhin bemüht, die 
Partnerschaft in vollem Maße aufrecht zu erhalten; dies vor allem im direkten Kontakt 
mit der für uns zuständigen Dezernentin und dem Bürgermeister.  
 
 
Frouard / Pompey 
 
Die Austauschmaßnahmen mit Frouard und Pompey im Schulbereich liefen eher 
durchwachsen. Schwierigkeiten ergaben sich vor allem aus der Tatsache, dass die 
Zahl der Deutschlerner in Frankreich stark abnimmt. Ebenso ist festzustellen, dass 
die betreffenden Lehrer aus verschiedenen persönlichen Gründen nicht an 
Austauschmaßnahmen in vollem Maße teilnehmen können. Jedoch ist geplant, dass 
neue Lehrer an die Schulen in Frouard und Pompey kommen. Sofern sie zum 
Zeitpunkt der diesjährigen Arbeitssitzung, die in Frankreich stattfindet, feststehen, 
werden sie zu dieser eingeladen und wir werden die Möglichkeit nutzen, vor Ort 
weitere Aktivitäten im Schulbereich zu planen. Außerdem sollen weitere 
Möglichkeiten erörtert werden, wie die partnerschaftlichen Aktivitäten auf weiteren 
Feldern ausgebaut werden können. 
 
 
Eine Grundschulklasse aus Donrath traf ihre Brieffreunde aus Frouard und Pompey 
an einem Tag in Trier, was bei allen Beteiligten große Freude hervorrief. Es wird 
versucht, dies weiter aufrecht zu erhalten. 
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Im sportlichen Bereich sind verschiedene Aktivitäten abgelaufen: 
 
Turnerinnen und Turner ein Turnfest in Birk. Der Gegenbesuch steht in diesem Jahr 
an.   
 
Zum diesjährigen internationalen Altherrenturnier des Wahlscheider Sportvereins 
reiste ebenfalls eine Fußballmannschaft aus Pompey an. Für das nächste Jahr ist ein 
Besuch der Wahlscheider Fußballer in Frouard und Pompey geplant; ebenso die 
Teilnahme an einem Fußballturnier. 
 
Im Bereich der Jugend wird versucht zu ermöglichen, dass in diesem Jahr 
Jugendliche aus Frouard und Pompey an einem Fußballturnier in Lohmar 
teilnehmen. Ebenso soll ein Gegenbesuch stattfinden. 
 
Eine Traditionsveranstaltung ist die deutsch-französische Jugendfreizeit. In diesem 
Jahr fand sie in einer etwas anderen Art und Weise statt. Mit Jugendlichen aus 
Frouard, Pompey und Eppendorf fuhren Lohmarer Jugendliche nach Dankern im 
Emsland, wo sie neben kulturellem Austausch, dem Erlernen der Sprache des 
Anderen auch viel Selbstständigkeit erlernen und anwenden konnten, da sie 
gemeinsam mit ihren Altersgenossen aus den Partnerstädten in kleinen 
Ferienhäusern untergebracht waren. Neben eigenem Kochen standen viele 
verschiedene Aktivitäten auf dem Programm. Im Ganzen ist diese Jugendfreizeit ein 
großer Erfolg gewesen, der bei allen Beteiligten großen Anklang fand und auch dazu 
führte, dass sich einige Eltern als Mitglieder von PLuS Europa e.V. gewinnen ließen. 
In diesem Jahr werden wir nach Saverne fahren, wo unsere französischen Partner 
ein Programm für die Jugendlichen bereithalten. Die Werbemaßnahmen dazu sind 
angelaufen; ebenso stehen Betreuer fest. Die Jugendfreizeit liegt uns sehr am 
Herzen und wir freuen uns darüber, dass wir den Jugendlichen unserer Städte eine 
solche Gelegenheit bieten können. 
 
 
Eine Delegation aus Frankreich nahm ebenso an der Arbeitssitzung in Eppendorf 
gemeinsam mit einer Delegation aus Lohmar teil. Der Karnevalszug in Lohmar wurde 
durch Gäste aus Frouard und Pompey begleitet.  
 
Eppendorf 
 
Im Jahre 2012 fand die gemeinsame Arbeitssitzung mit den Partnern aus Frankreich 
in Eppendorf statt. Dort wurden verschiedene Bereiche der Partnerschaft erläutert 
und die Aktivitäten für das nächste Jahr besprochen. 
 
Neben der Teilnahme an der Jugendfreizeit nahmen Sportkegler aus Eppendorf die 
Gelegenheit wahr, nach Lohmar zu reisen. 
 
Die Gemeinde Eppendorf ist im Vergleich zur Stadt Lohmar eine kleine Gemeinde. 
Die Aktivitäten könnten zahlreicher sein – wir sind bemüht, dies zu erreichen. 
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Zaròw 
 
Unsere polnische Partnerstadt wurde in diesem Jahr mehrfach von einer Delegation 
von PLuS Europa besucht. Anlässlich der Zarower Tage unternahm eine kleine 
Gruppe von PLuS Europa eine Fahrt nach Polen. Sie wurde begleitet von der 
Seniorenvertreterin der Stadt Lohmar, Frau Ursula Kirschbaum-Fitzek, um  den 
Kontakt auch im Seniorenbereich auszubauen. Zaròw betreibt eine „Universität des 
3. Alters“, wo Senioren in verschiedensten Bereichen sehr aktiv sind. Dieser 
hergestellte Kontakt wird weiter ausgebaut. So werden die Senioren in diesem Jahr 
zum Stadtfest nach Lohmar eingeladen. 
 
Ebenso führte die diesjährige Mitgliederfahrt nach Zaròw. Viele Mitglieder von PLuS 
Europa fuhren nach Polen, nicht nur, um die Region Swidnica zu erkunden, sondern 
auch um bei der Übergabe des Feuerwehrautos der Stadt Lohmar dabei zu sein. 
Hierbei wurde von Herrn Bürgermeister Röger offiziell ein ausgemustertes 
Feuerwehrauto an die Wehr von Zaròw übergeben. Junge Feuerwehrleute aus Birk 
begleiteten dies und fanden schnell Kontakt zu ihren Kameraden in Polen. Dieser 
Kontakt soll weiter ausgebaut werden, sodass ggfs. auch Austausch- und 
Begegnungsmaßnahmen mit den beiden Wehren und deren Jugendabteilungen 
initiiert werden können, sodass sich die Austauschmaßnahmen nicht nur auf den 
Schulbereich begrenzen. 
 
In diesem Jahr fuhren Jugendliche der Real- und Hauptschule nach Zaròw und 
erhielten ebenso einen Gegenbesuch. Der Termin für die nächsten 
Austauschmaßnahmen steht schon fest – dies zeit, mit welcher Begeisterung sowohl 
Schülerinnen und Schüler aus Lohmar und Zaròw diese Gelegenheit nutzen. 
Gleiches gilt für die engagierten Lehrerinnen und Lehrer sowie deren 
Schulleiterinnen und Schulleiter. 
 
Im Jugendbereich ist weiter zu erwähnen, dass sowohl Zaròw als auch Lohmar daran 
interessiert sind, die deutsch-französische Jugendfreizeit um Jugendliche aus Polen 
zu erweitern. Gemeinsam mit unseren französischen Partnern werden wir bei den 
nächsten Gelegenheiten versuchen, dieses Thema anzugehen und umzusetzen; 
wobei hier mit großer Sensibilität vorgegangen werden muss. 
 
 
Zum Stadtfest nach Lohmar kam in diesem Jahr ebenso eine Jugendband aus 
Polen, die zuvor einen Besuch einer Lohmarer Band erhalten hat. Dieser Austausch 
im Bereich der Jugendlichen funktioniert gut und soll weiter unterstützt und 
ausgebaut werden, sodass weitere „Felder“ im Bereich des Austauschs entstehen 
bzw. fortgeführt werden.  
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Allgemeines 
 
 
Die Zahl der Mitglieder ist gestiegen. Einige jüngere Menschen möchten sich im 
Bereich der Partnerschaften engagieren und PLuS Europa unterstützen. Der Bereich 
„Jugendarbeit“ ist hier sicherlich der zukunftsfähigste und wird weiter ausgebaut. 
Viele Eltern begrüßen die Jugendmaßnahmen sehr. 
 
 
Für die Mitglieder wurde neben der Mitgliederfahrt auch ein weiteres Highlight - ein 
Sommerfest - angeboten, was im letzten August bei schönstem Sommerwetter stark 
frequentiert wurde und Gelegenheit gab, sich auszutauschen und schöne 
gemeinsame Stunden zu verbringen. Hierbei hatten alle Mitglieder die Möglichkeit, 
auch die Vertreter der Partnerstädte kennen zu lernen, die allesamt an diesem Fest 
teilnahmen. Dies zeigt die Popularität der Veranstaltung und regt uns an, dieses Fest 
zu erhalten und weiter auszubauen, da es von allen Mitgliedern hoch geschätzt und 
stark frequentiert ist. 
 
 
Wir sind bemüht, weiterhin alle partnerschaftlichen Aktivitäten weiter auszubauen 
und die Anzahl zu erhöhen sowie die Bereiche, auf die sie sich erstrecken, 
auszuweiten. Dies ist jedoch nur Dank dem besonderen Engagement der beteiligten 
Personen möglich. Wir möchten allen, die PLuS Europa unterstützt haben, 
besonderen Dank aussprechen, denn ohne sie wäre es nicht möglich, ein solch 
vielfältiges Angebot zu haben und dies weiter auszubauen. 
 
Dazu haben wir Anträge auf Fördergelder in Brüssel gestellt. Jedoch können wir zu 
den in Aussicht gestellten Summen bis dato keine Angaben machen, da wir noch 
nicht wissen, wie die Genehmigungsstelle in Brüssel unsere Anträge bewertet. 
 
Wir versuchen, mehr und mehr Mitglieder zu gewinnen und möchten allen 
Lohmarerinnen und Lohmarern die Gelegenheit bieten, sich selbst und ihre Ideen 
einzubringen. Im Jahre 2012 haben wir 11 neue Mitglieder gewonnen, sodass der 
Verein nun 138 Mitglieder zählt, wovon 30 Familien sind. Dazu werden wir die 
Öffentlichkeitsarbeit weiter ausbauen, die Internetseite weiter pflegen und aktiv auf 
die Menschen zugehen.  
 
Auch der Kontakt zwischen den einzelnen Stellen soll weiter ausgebaut werden. 
 
 
PLuS Europa Lohmar e.V. 
 
 
 
Daniel Wuttke 
Vorsitzender 


